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Untere Karlsstraße 4
34117 Kassel
Tel.: 0561.787 20 67
Mail: dock4@kassel.de 

Web: www.dock4.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter

Untere Karlsstraße 4
34117 Kassel
Tel.: 0561.787 20 67
Mail: dock4@kassel.de 

Web: www.dock4.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter

UNSERE EINGÄNGE FINDEN SIE HIER:

Halle
in der Karl-Bernhardi-Straße 

Studiobühne Deck 1
in der Obersten Gasse

Zwischendeck und Open-Air Kino
in der Karl-Bernhardi-Straße

Kulturhaus Dock 4, Hauptgebäude, 
Kulturhausbüro | Kasseler Figurentheater
in der Unteren Karlsstraße 4

Anfahrt:
Tramlinien Haltestelle:  

Friedrichsplatz
Öffentliche Parkplätze:  

Innenstadt und 
Friedrichsplatzgarage

Info- und Kartentelefone: 
Der phantastische Trashfilm: 0561.57 25 42
Wilhelmsgymnasium Kassel: k.krimmel@wgkassel.de

Alle anderen Kartenvorbestellungen:
Kulturhausbüro: 0561.787 20 67
Mo bis Fr 9 – 13 Uhr
und online: http://dock4.de/karten

Titelfotografie: 
Ventura

Gestaltung und Grafik: 
Bratja Design
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CIE STILL / MOTION: 
SIMULACRUM ODER  

WIE ES SCHEINT!

09. MAI 20:30 UHR
Halle

Weitere Vorstellungen:  
10. + 11.05.2019 jeweilis um 20:30 Uhr

In der heutigen Gesellschaft – zunehmend 
geprägt durch Massenmedien – lässt sich 
immer weniger das Original von der Kopie, 
das Vorbild vom Abbild oder die Realität 
von der Virtualität unterscheiden. Dieses 
moderne Simulacrum zeichnet sich durch 
eine gewisse Referenzlosigkeit der Zeichen 
und Bilder aus. 
Die poetische Komposition des Stückes 
‚simulacrum‘ visualisiert mit Tanz, Sprache 
und Projektionen die Idee der Simulation. 
Die Bühne wird zu einer GrauZone 
zwischen Realität und Virtualität, zwischen 
Original und Kopie. 

Konzept: Bettina Helmrich

Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 01561.787 20 67
www.bettinahelmrich.de

KULTURFABRIK SALZMANN: 
14. “DER PHANTASTISCHE 

TRASHFILM” FESTIVAL
 

03. MAI 18 UHR 
04. MAI 16:30 UHR
Studiobühne Deck 1

info@kulturfabrik-kassel.de   
http://tff.spontitotalfilm.com/

Foto: Karl-Heinz Stark
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Zum 14. Mal präsentiert Ralf Kemper 
Filme die schräg, laut und bunt oder 
einfach nur cool produziert wurden. Mit 
kleinem Budget aber großer Hingabe. 

Am 03. und 04. Mai 2019 finden sich 
im Dock 4 Filmemacher und Fans des 
besonderen Filmes ein. Einlass am 03.05. 
ist 18:00 Uhr. Programmstart 19:00 
Uhr. Am 04.05. ist Einlass ab 16:30 Uhr. 
Talkrunde mit Filmmachern aus Kassel ab 
17:00 Uhr. Programmstart 19:00 Uhr
Das genaue Programm ist ab 15. April 
2019 unter der Festivalseite:  
tff.spontitotalfilm.com zu finden.

Eintrittspreise:  
Festivalticket 18 € | Ermäßigt 14 € 
Tagesticket 12 € | Ermäßigt 10 €
Kartentelefon: 0561.57 25 42



KONTAKT@MUSIK: 
VALSCHE FÖGEL HÖREN 

INSEKTENSTIMMEN

18. MAI 15 UHR
Studiobühne Deck 1
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Die Valschen Fögel moderieren das 
Vamilienkonzert: Bienen, Schmetterlinge, 
Vliegen, Grashüpver und Mücken krabbeln 
und surren kreuz und quer. Mit difersen 
Quervlöten, Tasteninstrumenten und 
beeindruckender Stimmakrobatik bringen 
die Musikerinnen Insektenkompositionen 
aus ferschiedenen Jahrhunderten zum 
Erklingen: Schumann, Rimsky-Korsakov, 
Lincke, u.a. Ein Hoch auf unsere Insekten!
Peter Dietrich – Bauchredner, Constanze 
Betzl – Quervlöten, Christine Weghoff - 
Klafier, Akkordeon, toy piano und Traudl 
Schmaderer - Sopran 
Special Guest: Klasse 4c der 
Schenkelsbergschule 

Einvührung: 14:30 Uhr
Eintrittspreise: Kinder 3 € | Erw. 5 € 
Kartentelefon: 0561.787 20 67

In einer kurzweiligen musischen Stunde 
stellen sich Musikschüler vor. Es geht um 
Zusammenspiel, das Aufmerksamkeit und 
offene Ohren erfordert – vom Geigenchor 
der Jüngeren bis zum Ensemble „Die 
Paradiesvögel“, sogar ein kleines 
Orchester mit allen Streichinstrumenten 
ist wieder dabei – von Geige bis Kontra-
bass. 

Wir spielen Musik des Ungarn Béla Bartók, 
schwedische Fiddelmusik, Tänze, ein 
Concerto grosso für Soli und Orchester des 
ital. Barockstars Vivaldi und …

Einen bunte Mischung Musik zum Frühling 
– und jeder spielt so gut er kann.  
Ein Konzert für alle Generationen.  
Leitung: Susanne Herrmann

Eintritt frei

MUSIKSCHULE KASSEL 
MATINÉE NR. 17 MUSIK  

FÜR STREICHER

18. MAI 11:30 UHR
Zwischendeck

Foto: Karl-Heinz Stark

THEATER-MINIFESTIVAL DER  
JACOB-GRIMM-SCHULE KASSEL

Die Grundkurse für „Darstellendes Spiel“  
der Jahrgangsstufe 12 präsentieren:

Studiobühne Deck 1
Eintrittspreise: 6 € | 4 €

Kartentelefon: 0561.787 20 67
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DS AULEPP: SIND WIR SCHON DA? DYSTOPIA.
09. MAI 19 UHR & 10. MAI 20 UHR

Dystopien sind kollektive Alpträume. Der Kurs zeigt Annäherungen an Motive 
dystopischer Klassiker wie „1984“ und „Schöne Neue Welt“ und streift deren 
Relevanz in unserer heutigen Lebensrealität. Eine düstere Collage, in der wir 

uns nur allzu oft wiederfinden.

DS VENTURA: INSOMNIA
09. MAI 20 UHR & 11. MAI 19 UHR

Was ist real? Wie unterscheidet man den Traum von der Wirklichkeit? Und 
wo ist eigentlich mein Platz in der Welt? Mit diesen und anderen Fragen hat 
sich die Gruppe auseinandergesetzt, Träume, gute wie schlechte, verarbeitet 
und die Gesellschaft begutachtet. Steigen sie ein in eine Welt voller Gefahren 

und Wunder.

DS WEYER: WIЯRKLICHKEITEN
10. MAI 19 UHR & 11. MAI 20 UHR

Wo beginnt der Traum und wo die Wirklichkeit? Wie beeinflusst der Alltag 
unsere Träume – wie beeinflussen die Träume unseren Alltag? Haben Träume 

überhaupt noch Platz in unserer Gesellschaft?
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SCHAUSPIELSCHULE 
KASSEL: KOMA

PREMIERE – 29. MAI 20 UHR 
Studiobühne Deck 1

Weitere Vorstellungen: 30. & 31.05. 20 Uhr
www.schauspielschule-kassel.de
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Amoklauf. Attentat. Krieg. Fake News. 
Im Außen läuft einiges nicht ganz rund. 
Verstehen Sie mich nicht falsch. Sie haben 
keinen Krieg angefangen. Sie haben keine 
Fake News verbreitet, geschweige denn, 
einen Amoklauf begangen. Oder vielleicht 
doch? Wie behandeln Sie sich selbst? 
Folgen Sie Ihrer Intuition? Gehen Sie dem 
nach, was Bedeutung für Sie hat? Begehen 
wir diese Verbrechen vielleicht … an uns 
selbst?

Der Versuch man selbst zu sein und zu 
bleiben in einer sich rasend schnell ver-
ändernden, sich selbst überholenden, 
gar sich selbst vergessenden Zeit, ist das 
Thema unserer Generation.

Eintrittspreise: 8 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67 

Ein kurzer Augenblick, der Nachhall 
eines Tons, eine Momentaufnahme – was 
bleibt in unserer Erinnerung? Wo und wie 
bewahren wir Erlebtes auf? Wie wählen 
wir aus einer Vielzahl an Eindrücken? 
Der Versuch einer Annäherung Aus dem 
Kontinuum erscheint etwas, flüchtig, 
überraschend, beiläufig oder zufällig. An 
Einiges erinnert man sich. Bilder ent-
stehen. Manches verdichtet sich zu 
Geschichten und biegt dann doch wieder 
woandershin ab.  Die intuitiven und 
gleichzeitig sehr fokussierten Aktionen 
von Musik, Tanz und Licht reagieren 
stark aufeinander und verändern sich von 
Moment zu Moment.
Tanz: Heike Wrede 
Flügelklänge: Ursel Schlicht 

Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.787 2067

HEIKE WREDE,  
URSEL SCHLICHT:  

A FLEETING GLANCE

25. UND 26. MAI  
JEWEILS UM 19:30 UHR

Studiobühne Deck 1
www.heike-wrede.de
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WILHELMSGYMNASIUM 
KASSEL: DER 

WIDERSPENSTIGEN 
ZÄHMUNG 

PREMIERE – 24. MAI 19 UHR 
Studiobühne Deck 1

Die ältere Schwester Kate zickig, die 
jüngere Bianca abhängig von ihr: Sie 
darf erst heiraten, wenn ihre missratene 
Schwester jemanden hat - und das, obwohl 
so viele Checker sie anbaggern. Ob Kate 
sich wohl auf den einen Mann einlässt, der 
sich in den Kopf setzt sie zu zähmen??
Der Wahlpflichtkurs des 
Wilhelmsgymnasiums „Theaterwerkstatt“ 
hat dieses Jahr zu Shakespeares Stück 
„Der Widerspenstigen Zähmung“ einen 
eigenen Zugang gefunden und bringt es in 
Kurzversion und mit mehrfach besetzten 
Rollen auf die Studiobühne. 

Lassen Sie sich überraschen!

Eintrittspreise: Spendenbasis
Platzreservierungen: 
k.krimmel@wgkassel.de

TRIO TAKATSUKI 
QUARTETT: KONZERT 

21. MAI 20 UHR
Studiobühne Deck 1

Trio Takatsuki Quartett ist ein Trio der 
frei improvisierten Musik, bestehend 
aus Rieko Okuda, Antti Virtaranta und 
Joshua Weitzel, das stets als Quartett mit 
wechselnder vierter Person auftritt.

Eintrittspreise: 15 € | 8 €
Kartentelefon: Nur Abendkasse
www.joshuaweitzel.com
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THEATER DER  
UNIVERSITÄT KASSEL:  

DER ROTE FADEN 

PREMIERE – 20. JUNI 19:30 UHR 
Studiobühne Deck 1

Weitere Vorstellungen: 23., 26., 28., 29., 
30.06. jeweils um 19:30 Uhr
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Momente des Glücks, Glückstelefone, 
Glückliche Reisen, Mein Glück in 
100 Listen und Glücksseminare: 
Glücksversprechen überall. Glücksregeln, 
-anleitungen und -versprechen haben 
Dauerkonjunktur. Zugegeben: Wer will 
nicht glücklich werden oder sein? Und 
wer es nicht kann, macht wohl von 
den Glücksrezepten, die uns tagtäglich 
angeboten werden, nicht genügend oder 
unsachgemäßen Gebrauch. Oder macht 
die permanente Suche nach dem Glück 
nicht gerade unglücklich? Glückssuche 
als purer Stress. Wider die boomende 
Glücksindustrie und das verordnete Glück 
legen wir zahlreiche rote Fäden aus – 
gleichgültig wohin sie führen…

Eintrittspreise: 12 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

„Tanz aus der Werkstatt“ präsentiert 
einen Einblick in die aktuelle Arbeit der 
Tanzwerkstatt. Auf der Bühne zeigen 
jugendliche und erwachsene Schüler 
Kompositionen und Choreografien aus den 
Bereichen Contemporary, Jazz, Tap und 
Ballett.

Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.buehnentanz.tumblr.com

TANZWERKSTATT:  
TANZ AUS DER WERKSTATT

PREMIERE – 15. JUNI,
16. JUNI JEWEILS UM 18 UHR

Halle
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THEATERCLUB+: ZEIT.
RAUM. RAUM.ZEIT

PREMIERE – 07. JUNI, 
08. JUNI JEWEILS UM 19:30 UHR

Studiobühne Deck 1

Wir erleben die Zeit in jedem Moment. 
Sekunde für Sekunde, Minuten verrinnen, 
Stunden und Tage ziehen vorbei. Das 
passiert ohne unser Zutun. Man könnte 
sich niederlassen, dem Leben bloß 
zuschauen, die Zeit würde unaufhaltsam 
weiterschreiten. Selbst in der höchsten 
Passivität des Menschen, im Schlaf, im 
Stillstand geht sie weiter. Die Sonne geht 
auf, im Sommer, im Winter und sie geht 
unter. Vorbei. Oder auch nicht. Gerade in 
diesem Ablauf steckt eine Wiederholung, 
die den Menschen in Zeit und Raum zur 
Verfügung steht, einerseits messbar wie 
Ebbe und Flut, andererseits subjektiv: 
die Erinnerung.

Eintrittspreise: 11 € | 7,50 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

THEARTE - TEENSCLUB: 
IM BERG

PREMIERE – 04. JUNI, 
05. JUNI JEWEILS UM 19:30 UHR

Studiobühne Deck 1

Experiment ‚Forschendes Lernen‘ ist 
angesagt. Zwei Stunden in einem alten 
Stollen, dann in Gruppen die Ergebnis-
sicherung und das Erstellen von 
Forschungs  fragen oder künstlerische 
Verarbeitung. Gruppe 7 kann sich schlecht 
einigen. Julia interessiert sich für 
Kunst, Anna für philosophische Fragen, 
wohingegen Phil mit diesem ‚Kram‘ nichts 
anfangen kann. Für ihn zählen Fakten wie 
Temperatur und Luftfeuchtigkeit, statt 
Licht und Dunkel oder getanzte Schatten. 
Ein Labyrinth von Gängen, Gefühlen und 
Ereignissen steht ihnen bevor. 

Wer behält die Orientierung und findet den 
Ausgang – wenn es einen gibt?

Eintrittspreise: 11 € | 7,50 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
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